
Du bist gut. Zeigs allen.
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gute bezahlung

Zukunftssicherheit

Du möchtest ...

Verantwortung

Dann informiere dich über die 
Ausbildung 
zur Pflegefachfrau
zum Pflegefachmann

Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

www.gute-pflege-macht-schule.de

barmherzigebrueder_regensburg

Alle wichtigen Informationen zur Ausbildung, zu den Voraussetzungen und den Ausbildungsplan 

findest du auf unserer Webseite oder hier.

AllgEmEINE VORAuSSEtzuNgEN

 Gesundheitliche Eignung

Voraussetzungen für die Ausbildung  
zuR pFlEgEFACHFRAu / zum pFlEgEFACHmANN

  Mittlerer Schulabschluss (Realschule) oder höherwertig  
(Abitur/Fachabitur) oder

  (Qualifizierender) mittelschulabschluss und abgeschlossene 
Berufsausbildung oder

   (Qualifizierender) mittelschulabschluss und mindestens  
einjährige pflegehelferausbildung

Voraussetzungen für die DOppElQuAlIFIzIERuNg  
BERuFSAuSBIlDuNg uND FACHHOCHSCHulREIFE

  Notenschnitt im zeugnis zum mittleren Schulabschluss  
von mindestens 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und ma-
thematik, wobei nur eine Note schlechter als 4 sein darf oder

  Erlaubnis zum Vorrücken in die Jahrgangsstufe 11 des  
gymnasiums (Oberstufenreife) 

Wir freuen uns Auf Deine BeWerBung!
KONtAKt
Berufsfachschulen für Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege

prüfeninger Straße 86, 93049 Regensburg
telefon 0941 369-1701, Fax 0941 369-1709
berufsfachschule@barmherzige-regensburg.de
www.gute-pflege-macht-schule.de

#schülermitherz



TheoreTische AusBildung 
Insgesamt sind 2.100 Stunden in den Kompetenzbereichen 
I-V ausgewiesen.

Kompetenzbereich I:
pflegeprozesse und pflegediagnostik in akuten und dauer-
haften pflegesituationen verantwortlich planen, organisieren, 
gestalten, durchführen, steuern und evaluieren. (1000 Std.)

Kompetenzbereich II:
Kommunikation und Beratung personen- und situationsbezo-
gen gestalten (280 Std.)

Kompetenzbereich III:
Intra- und interprofessionelles Handeln in unterschiedlichen 
systematischen Kontexten verantwortlich gestalten und mit-
gestalten. (300 Std.)

Kompetenzbereich IV:
Das eigene Handeln auf der grundlage von gesetzen, Verord-
nungen und ethischen leitlinien reflektieren und begründen. 
(160 Std.)

Kompetenzbereich V: 
Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftli-
chen Erkenntnissen und berufsethischen Werterhaltung und 
Einstellungen reflektieren und begründen. (160 Std.)

200 Std. werden auf die Kompetenzbereiche I-V verteilt. 

500 bis max. 700 Std. von 2100 Std. entfallen auf die Kom-
petenzvermittlung anhand von besonderen pflegesituationen 
von Kindern und Jugendlichen und alten Menschen. 
 

PrAKTische AusBildung

Die praktische Ausbildung (mind. 2.500 Stunden) absolvierst 
du im Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg mit 
seinen vielfältigen Fachabteilungen am

  Standort prüfeninger Straße 86 und der
  Frauen- und Kinderklinik St. Hedwig

sowie bei den Kooperationspartnern für die Ausbildung zur 
pflegefachfrau/zum pflegefachmann zum Beispiel 

 in Einrichtungen der Altenpflege

 in Kooperation mit den Döpfer Schulen Regensburg/ 
 Schwandorf
 Ambulanten pflegediensten
 Donau Isar Klinikum Deggendorf
 u.a. Kooperationspartnern 

Erstes und zweites Ausbildungsdrittel
I: Orientierungseinsatz beim träger der praktischen Ausbil
 dung (Krankenhaus, Kinderkrankenhaus, Altenheim, 
 Ambulanter pflegedienst)  400 Std. 

II: pflichteinsätze in den drei allgemeinen Versorgungs-
 bereichen
 1. Stationäre Akutpflege (400 Std.)
 2. Stationäre langzeitpflege (400 Std.)
 3. Ambulante Akut-/langzeitpflege (400 Std.)

III: pflichteinsatz in der pädiatrischen Versorgung ( 120 Std.) 

Letztes Ausbildungsdrittel
IV: pflichteinsatz in der psychiatrischen Versorgung (120 Std.) 

V: Vertiefungseinsatz im Bereich eines pflichteinsatzes
 1. Stationäre Akutpflege (500 Std.) oder
 2.   Stationäre langzeitpflege (500 Std.) oder
 3.   Ambulante Akut-/langzeitpflege (500 Std.)

 Kommt darauf an, wo Du den Orientierungseinsatz 
 gemacht hast.

VI:  Weitere Einsätze z.B. pflegeberatung,  Rehabilitation,   
 palliation u.a. (80 Std.) 

Du kannst bei uns die Ausbildung zur pflegefachfrau / pflegefachmann  machen. Die Ausbildung befähigt 
Dich nach § 5 des pflegeberufegesetzes dazu, dass Du menschen aller Altersstufen in den allgemeinen 
und speziellen Versorgungsbereichen der pflege pflegen kannst. 


